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Executive Summary 

Das Merkmal Religion wurde in langer Tradition im Rahmen der Volkszählungen 1951 bis 2001 per 
Selbstauskunft der Bevölkerung erhoben. Seit dem Umstieg auf eine registerbasierte Erhebung 2011 
wird dieses – häufig auch als Religionsbekenntnis bezeichnete – Merkmal im Rahmen des Zensus nicht 
mehr erfasst. 

Daher beauftragte das Bundesministerium für Frauen und Integration Statistik Austria mit einer Erhe-
bung über die "Religionszugehörigkeit der Bevölkerung im Alter von 16 Jahren und älter". Die Erhebung 
fand im 1. bis 4. Quartal 2021 als Zusatzmodul im Rahmen der Mikrozensus-Arbeitskräfteerhebung statt. 
Die Teilnahme an der Erhebung war freiwillig. Die Befragungen wurden durch ein persönliches Gespräch 
der Zielperson mit der Erhebungsperson durchgeführt (Face-to-Face-Interview). Die Zusatzfragen wur-
den allen im Haushalt lebenden Personen ab 16 Jahren gestellt. Dabei waren Proxy-Interviews (Beant-
wortung der Fragen durch ein anderes Haushaltsmitglied) erlaubt. Das Erhebungstool stand nur auf 
Deutsch zur Verfügung und beinhaltete zwei Fragen (eine Frage zur Religion sowie eine Frage zur Mit-
gliedschaft in einer gesetzlich anerkannten Kirche bzw. Religionsgesellschaft). 

Insgesamt wurden 28 900 Personen in Privathaushalten gefragt, ob sie an der Erhebung zum Thema 
„Religionszugehörigkeit“ teilnehmen. 27 656 Personen (13 251 Männer und 14 405 Frauen) beantworte-
ten die freiwilligen Fragen, das entspricht einer Ausschöpfungsrate von 95,7 % (Männer: 95,5 %, Frauen: 
95,8 %). Die Proxyrate lag bei 20,7 %. 

Um Ergebnisse für alle Personen in Privathaushalten zu erhalten, wurden für Kinder unter 16 Jahren die 
Angaben zur Frage „Religion“ und „Religionsgesellschaft“ anhand der Angaben der Eltern imputiert. Ins-
gesamt wurden Angaben zu 5 106 Kindern ergänzt. 

Im Gegensatz zur vorherigen Erhebung im Zensus, welche Personen in Privat- und Anstaltshaushalten 
umfasste, beschränkte sich die Erhebung im Mikrozensus auf die Personen in Privathaushalten. Für die 
Fortsetzung der Zeitreihe erfolgte daher eine Zuschätzung der Religionsmerkmale für die Anstaltsbevöl-
kerung. Im Jahresdurchschnitt 2021 lebten insgesamt 129 314 Personen in Anstalten. Für diese Perso-
nengruppe wurde das Religionsmerkmal mit den Ausprägungen „Römisch-katholisch", „Evangelisch A. B. 
und H. B.", „Altkatholisch", „Orthodox", „Israelitisch", „Islamisch", „Andere Religion, Konfession oder 
Glaubensgemeinschaft", „Keiner Religion, Konfession oder Glaubensgemeinschaft angehörig" bzw. „Un-
bekannt" anhand der Randverteilungen der Bevölkerung in Privathaushalten zugeschätzt. 

Für die Zusatzfragen zur Religionszugehörigkeit wurde eine eigene Hochrechnung durchgeführt. Die 
Hochrechnung wurde aufgrund der Befragungslogik der Mikrozensus-Arbeitskräfte (nur Privathaushalte) 
an die Wohnbevölkerung in Privathaushalten im Jahresdurchschnitt 2021 gebunden. Ergänzend flossen 
auch die Merkmale „Alter", „Bundesland", „Geschlecht", „Staatsbürgerschaft" und „Geburtsland" ein. 

Die Ergebnisse wurden in einem Artikel der Statistischen Nachrichten (Heft 01/2023) publiziert und sind 
auf der Internetseite von Statistik Austria in Form von Tabellen verfügbar. 

.  
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Statistik der Religionszugehörigkeit – Wichtigste Eckpunkte 

Gegenstand der Statistik  Religionszugehörigkeit der österreichischen Bevölkerung 

Grundgesamtheit Erhebung: Österreichische Wohnbevölkerung in Privathaushalten ab 
16 Jahren; Zuschätzung: Österreichische Wohnbevölkerung in Anstal-
ten sowie Kinder unter 16 Jahren nach Bundesländern 

Statistiktyp Primärstatistische Erhebung 

Datenquellen/Erhebungsform Stichprobenerhebung bei 27 656 Personen 
CAPI-Interviews 

Berichtszeitraum bzw. Stichtag Feldphase: Jänner bis Dezember 2021 
Berichtszeitraum: Aktuelle Situation bezogen auf das Interviewdatum 

Periodizität Einmalig 

Teilnahme an der Erhebung  
(Primärstatistik) 

Freiwillig 

Zentrale Rechtsgrundlagen Vertrag mit dem Bundesministerium für Frauen und Integration zur 
„Erhebung der Religionszugehörigkeit" im Rahmen des Mikrozensus 

Tiefste regionale Gliederung  Bundesland 

Verfügbarkeit der Ergebnisse Endgültige Daten: t + 5 Monate 

Sonstiges Alle erhobenen Informationen waren Selbstangaben der Befragten. 
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